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Bericht zur Versammlung der Schachjugend am 27.01.2024 
 

Die Schachjugend hat wieder eine Vielzahl von Veranstaltungen durchgeführt. Bei vielen war ich 

federführend in die Organisation eingebunden: 

 

• Pfalzmeisterschaften U10 2023 in Westheim 

Teilnehmer: 23 

Pfalzmeister: Nicolas Wagener, SF Limburgerhof 

Pfalzmeisterin: Helena Frydel 

 

• Pfalzmeisterschaften 2023 der Altersklassen U12 bis U18 m/w, 27.-31.12.22 in Annweiler 

Teilnehmer: 59; aufgrund der zeitgleich stattfindenden DVM waren es einige Spieler weniger 

 

Pfalzmeister 

U12w: Viktoria Melnyk, SC Bad Dürkheim 

U14w: Elina Seelinger, SC Sondernheim 

U16w: Jennifer Kern, SK Frankenthal 

U18w: keine Teilnehmerin 

U12: Kevin Hesse, SG Kaiserslautern 

U14: David Schaser, SV Weilerbach 

U16: David Schwarz, SK Zweibrücken 

U18: Alexander Kern, SK Frankenthal 

 

Betreuer: Tobias Faulhaber, Estelle Morio, Simon Frohnhäuser, Jörn Lenhardt und Christian 

Plitzko 

 

Ergebnisse: https://chess-results.com/tnr713249.aspx?lan=0&art=4&turdet=YES  

 

• Kaderlehrgänge: 5 (jeweils Freitag - Samstag) 

Kadermitglieder: 54 

Kadertrainer: Dr. Mario Ziegler, Andre Bold, Tobias Faulhaber, Marcel Agne, Andy Sievers, 

Prof. Dr. Ludwig Peetz und Christian Plitzko 

 

• Sonderlehrgang für die Altersklassen U10 und U12  

Teilnehmer: 18 

Trainer: Ludwig Peetz, Tobias Faulhaber, Daniel Stein und Christian Plitzko  
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• Organisierte Teilnahme an den Offenen Deutschen Meisterschaften  

Teilnehmer: 13 

Betreuer: Christian Plitzko 

 

• An den geschlossen Deutschen Meisterschaften haben 8 Spieler*innen aus der Pfalz 

teilgenommen: David Musiolik (U18, Rang 8), Karoline Gröschel (U18w, Rang 1), Jennifer Kern 

(U16w, Rang 23), Jaroslav Lebzak (U16, Rang 7), David Sarian (U12, Rang 34), Helena Frydel 

(U10w, Rang 6), Peter Steinbrenner (U10, Rang 13) und Nicolas Wagener (U10, Rang 33)  

Deutsche Meisterin: Karoline Gröschel (U18w)! 

 

• Auch das 2.Qualifikationsturnier zur Pfalzmeisterschaft wurde gut angenommen.  

Es haben 49 Kinder/Jugendliche teilgenommen. Gespielt/übernachtet wurde vom 27. bis 

29.10. in Bad Dürkheim  

Betreuer: Estelle Morio, Simon Frohnhäuser, Andy Sievers und Christian Plitzko 

Teilnehmer: 49  

 

Ergebnisse: https://chess-results.com/tnr814753.aspx?lan=0  

 

• Deutsche Vereinsmeisterschaften (27.-30.12.2023) 

Die Schachjugend war mit 4 Vereinen vertreten 

U10: SC Ramstein-Miesenbach, Rang 27 

U14: SG Kaiserslautern, Rang 13 

U16w: SC Bad Dürkheim, Rang 19 

U20w: SF Birkenfeld, Rang 18 

 

https://www.deutsche-schachjugend.de/2022/dvm/  

 

• Pfalzmeisterschaften 2024 der Altersklassen U12 bis U18 m/w, 02.-06.01.24 in Bad Dürkheim 

Teilnehmer: 82. Das war die höchste Beteiligung seit vielen Jahren. Eine sehr erfreuliche 

Entwicklung. 

 

U12w: Emma Didas, SF Birkenfeld 

U14w: Elina Seelinger, SC Sondernheim 

U16w: Katja Steinlechner, PTSV Neustadt 

U18w: Julia Stockmann, SK Frankenthal 

U12: Helena Frydel, SF Birkenfeld 

U14: Marcel Frydel, SF Birkenfeld 

U16: Jonas Roth, SK Landau 

U18: Jonas Kaufhold, TSG Eisenberg 

 

Ergebnisse: https://chess-results.com/tnr873196.aspx?lan=0&art=0&turdet=YES  

 

Betreuer: Tobias Faulhaber, Estelle Morio, Simon Frohnhäuser, Jörn Lenhardt und Christian 

Plitzko 

 

• Am 04.01.2024 haben die Teilnehmer der Pfalzmeisterschaften ihre Jugendsprecher gewählt: 

Jugendsprecherin: Samira Schotthöfer 

stellv. Jugendsprecher: David Keuper 

 

Zusätzlich gehören die Bezirksjugendleiter und das Ehrenmitglied Roland Dübon den 

erweiterten Vorstand an. 

 

https://chess-results.com/tnr814753.aspx?lan=0
https://www.deutsche-schachjugend.de/2022/dvm/
https://chess-results.com/tnr873196.aspx?lan=0&art=0&turdet=YES


• Daneben habe ich an Sitzungen des Pfälzischen Schachbunds und der Schachjugend 

Rheinland-Pfalz teilgenommen. 

 

• Die Jugendarbeit in der Pfalz hat nach vielen Jahren endlich wieder Fahrt aufgenommen. Dies 

sieht man an den stetig steigenden Zahlen bei den Turnieren des Jugend-Grand-Prix. Auch die 

Bezirksjugendmeisterschaften sind wieder besser besucht. 

 

• Ausschreibungen und Informationen sind auf www.schachjugend-pfalz.de zu finden. 

 

 

Gez. 

Christian Plitzko 

 
  

 

http://www.schachjugend-pfalz.de/
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Bericht 2. Vorsitzende für die Jugendversammlung 2024 

         

         

            21.01.2024 

 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 

 

im Januar 2023 habe ich die pfälzischen Schulschachmeisterschaften durchgeführt. Insgesamt nahmen 

93 Teams verteilt auf zwei Tage daran teil. Ein Dank geht an das Eduard-Spranger-Gymnasium für die 

Ausrichtung der WK G, WK I und WK II sowie an die Carl-Benz-Gesamtschule Wörth für die Ausrichtung 

der WK III, WK IV und WK M. Ein Bericht sowie die Ergebnisse sind auf der Homepage der Schachjugend 

Pfalz zu finden.  

 

Pfälzische Schulschachmeister 2022/2023: 

WK I: Kurfürst-Ruprecht-Gymnasium Neustadt (18 Mannschaften) 

WK II: Paul-von-Denis Gymnasium Schifferstadt (19 Mannschaften) 

WK III: Heinrich-Heine-Gymnasium Kaiserslautern (20 Mannschaften) 

WK IV: Hohenstaufen Gymnasium Kaiserslautern (19 Mannschaften) 

WK G: Wendelinusschule Ramstein (12 Mannschaften) 

WK M: Pamina Schulzentrum Herxheim (5 Mannschaften) 

WK HR: keine Teilnehmer 

WK GM: keine Teilnehmer 

 

In diesem Jahr werden die Schulschachmeisterschaften am 07.02 und 08.02 im Reichswald-Gymnasium 

in Ramstein-Miesenbach durchgeführt. Ein Dank geht an das Reichswald-Gymnasium, sowie an den 

Bürgermeister der Stadt Ramstein-Miesenbach, der die Schirmherrschaft für die Meisterschaften 

übernommen hat und uns finanziell unterstüzt. Der aktuelle Anmeldestand ist unter dem Link 

https://chess-results.com/tnr845734.aspx?lan=0 einsehbar.  

 

Des Weiteren war ich als Betreuerin auf den Pfalz- und RLP-Meisterschaften, sowie beim 

Qualifikationsturnier. 

 

Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

 

Viele Grüße 

Estelle Morio 

 

2. Vorsitzende 

Estelle Morio 

Marienstraße 11 

76846 Hauenstein 

Email: estelle.morio@gmx.de 

Tel: 06392 1284 

https://chess-results.com/tnr845734.aspx?lan=0


Bericht des Kader-Referenten Ludwig Peetz über den Pfalzkader 2023 

 

Zum Pfalzkader 2023 wurden insgesamt 44 Kinder und Jugendliche aus Pfälzischen Vereinen berufen. 

Wie geplant, fanden 5 Lehrgänge im Jugendhaus St. Christophorus Bad Dürkheim in 4 Gruppen (A, B, 

C1, C2) mit folgenden Teilnehmern (TN) statt:  

 

LG1 Fr/Sa 24.-25.03.2023  40 TN    

LG2 Fr/Sa 21.-22.04.2023  37 TN 

LG3 Fr/Sa 30.06.-01.07.2023  39 TN 

LG4 Fr/Sa 06.-07.10.2023  34 TN 

LG5 Fr/Sa 01.-02.12.2023 33 TN 

 

Mit den Teilnehmerzahlen in LG5 und LG5 können wir vor allem aufgrund von verspäteten Absagen 

bei geplanten anderen Aktivitäten nicht zufrieden sein. Dies führte auch zu unnötigen Kosten im 

Jugendhaus St. Christophorus. Zur allgemeinen Kostensituation im Pfalzkader verweise ich auf den 

Bericht des Kassenwarts Tobias Göttel.   

 

Als Trainer im Pfalzkader fungierten Mario Ziegler, André Bold, Tobias Faulhaber, Marcel Agne, 

Christian Plitzko und Ludwig Peetz, zeitweise unterstützt durch Estelle Morio, Simon Frohnhäuser 

und Andy Sievers. Vielen Dank für Euer Engagement zum Wohle der Kinder und Jugendlichen im 

Pfalzkader. 

 

Auch 2024 sind wieder 5 Lehrgänge geplant:  

 

LG1 12./13. April 2024 

LG2 03./04. Mai 2024 

LG3 28./29. Juni 2024 

LG4 27./28. September 2024 

LG5 06./07. Dezember 2024 

 

Die Teilnehmer werden Anfang März nominiert. Aufgrund von Kostensteigerungen und des hohen 

Defizits, das in jedem Jahr zum größten Teil dankenswerter Weise der Pfälzische Schachbund 

übernimmt, werden wir den Kostenbeitrag für 2024 anheben müssen. 

 

Pirmasens, den 31.12.2023 

Ludwig Peetz 

 



Bezirksjugendleiter Bezirk 1                 21. Januar 2024 

Andre Bold 

 

 

Hallo Schachfreunde, 

 

außer der stattgefundenen BJEM in Bann im November 2023 gab es keine Besonderheiten. Der 

Bericht mit allen Informationen zum (verhältnismäßig gut besuchten) Turnier ist unter  

https://pfaelzischer-schachbund.de/psb/dokumente/upload/Bericht_BJEM_2023.pdf  

zu finden. 

 

Für die nächste BJEM 2024 im Bezirk 1 wird noch ein Ausrichter gesucht. Interessierte Vereine 

können sich schon gerne vorab bei mir melden.  

 

Bis zur nächsten Versammlung des Bezirks 1 werde ich weiterhin als Bezirksjugendleiter zur 

Verfügung stehen, zukünftig ist dies jedoch an die Bedingung geknüpft,  dass bis zu den anstehenden 

Neuwahlen im Bezirk 1 auch ein motivierter Stellvertreter gefunden wird.  

 

An der Jugendversammlung werde ich vrsl. nicht teilnehmen können. 

 

Viele Grüße 

Andre Bold 

 

https://pfaelzischer-schachbund.de/psb/dokumente/upload/Bericht_BJEM_2023.pdf








0700 Offene Deutsche Einzelmeisterschaft -700,00 € -423,90 €

0800 Vorbereitungslehrgang zur SJRP-EM U10/12 -100,00 € 267,00 €

0900 Teilnahme an SJRP-EM U10/12 -100,00 € 0,00 €

1000 Jugendmeisterschaften der Großregion -200,00 € 0,00 €

1100 Qualifikationsturnier (zur PJEM) -200,00 € -246,73 €

1200 Schulschach -800,00 € -471,62 €

1300 Verwaltung -648,00 € -365,49 €

1400 Kadertraining -1.200,00 € -2.891,50 €

1500 Einzelmeisterschaften U12-U18 (2024) 6.500,00 € 9.452,00 €

6.700,00 € 7.750,00 €

1.700,00 € 2.140,00 €

900,00 € 0,00 €

1.100,00 € 0,00 €

0,00 € 4.230,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 €

7.000,00 € 9.629,00 €

6.500,00 € 9.452,00 €

7.400,00 € 8.173,90 €

1.800,00 € 1.873,00 €

1.000,00 € 0,00 €

1.300,00 € 0,00 €

200,00 € 4.476,73 €

800,00 € 471,62 €

648,00 € 365,49 €

8.200,00 € 12.520,50 €

0,00 € 0,00 €

0710 Teilnehmerbeiträge
0720 Zuschuss Sportbund Pfalz
0730 Weiterleitung Zuschuss Sportbund Pfalz
0740 Unterkunftskosten
0750 Betreuerhonorare
0760 Sonstiges

0810 Teilnehmerbeiträge
0820 Zuschuss Sportbund Pfalz
0830 Unterkunftskosten
0840 Betreuerkosten
0860 Sonstiges

0910 Teilnehmerbeiträge
0920 Zuschuss Sportbund Pfalz
0930 Kosten

1010 Teilnehmerbeiträge
1020 Zuschuss Sportbund Pfalz
1030 Kosten

1110 Teilnehmerbeiträge
1120 Zuschuss Sportbund Pfalz
1130 Zuschüsse Sozialfonds
1140 Kosten

1210 Kosten

1310 Fahrtkosten
1320 Sachkosten & Anschaffungen
1330 Sitzungskosten
1340 Kontogebühren

1410 Eigenbeteiligung aus 2023
1420 Zuschüsse Sozialfonds
1430 Kosten für Jugendherberge & Trainerhonorare

1510 Startgelder
1520 Betreuerhonorare
1530 Jugendherberge
1540 Zuschuss Sportbund Pfalz
1550 Sozialfonds
1560 Partieformulare, Pokale, Urkunden
1570 Sonstiges

6.000,00 € 7.750,00 €
700,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €

1.500,00 € 1.840,00 €
200,00 € 240,00 €

0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €

800,00 € 0,00 €
100,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 €

1.000,00 € 0,00 €
100,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 € 4.065,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 165,00 €
0,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €

7.000,00 € 9.629,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €

6.500,00 € 9.117,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 265,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 70,00 €

0,00 € 210,00 €
0,00 € 0,00 €

400,00 € 0,00 €
6.000,00 € 7.498,50 €

360,00 € 160,00 €
640,00 € 305,40 €

0,00 € 100,00 €
0,00 € 0,00 €

1.500,00 € 1.513,00 €
300,00 € 260,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €

1.000,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €

1.300,00 € 0,00 €

0,00 € 310,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €

200,00 € 4.166,73 €

800,00 € 471,62 €

200,00 € 0,00 €
250,00 € 141,96 €
150,00 € 175,53 €

48,00 € 48,00 €

0,00 € 771,00 €
0,00 € 0,00 €

8.200,00 € 11.749,50 €

0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €
0,00 € 0,00 €



Kommentare

Somit wurden Mehreinnahmen von knapp 3.000 € verbucht.

Weiterhin erfolgten Einnahmen von rund 1.450 € (HH 0170)

Die Zuschüsse zum Spitzensport lagen damit rund 850 € höher
als im Etat vorgesehen (HH 0220). 

Es wurden somit hier geplante
Zuschüsse in Höhe von 250 € (HH 0210 / Breitensport), 150 € (HH 0240 / RLP-Vereinsmeisterschaft) und 150 € (HH 0260 /
Kadertraining) nicht ausgezahlt.

Defizit bei der Jugendförderung somit um knapp
250 € höher als geplant (HH 0200).

Das Defizit bei der PJEM 2023 in Höhe von rund 1.500 € (HH 0300) 

Somit liegen Minderausgaben in Höhe von rund 1.100
€ vor.

 Insgesamt wurde durch die interne
Effizienz somit 1.000 € im Vergleich zum Haushaltsplan gespart.

Insgesamt entstand ein
Defizit von knapp 2.900 € (HH 1400)

zusätzliche Einnahmen in Höhe von knapp 3.000 € (HH 1500)

Insgesamt ein Überschuss von 3.368,55 €. 

1
Zuschüsse vom PSB wurden im laufenden Jahr erhöht. Die Zuweisungen vom lagen damit bei 7.600 € anstatt den zu Jahresbeginn
geplanten 6.050 €. Zudem wurde ein Sonderzuschuss vom Sportbund Pfalz i.H.v. rund 1.400 € ausgezahlt, der im Haushaltsplan nicht
vorgesehen war. 

2
, die eigentlich dem Jahr 2022 zuzuordnen sind. Dabei handelt es sich zum

großen Teil um verspätet eingegangene Lastschriften aus dem Kadertraining. Diese konnten 2022 aufgrund von Unprofessionalität der
Sparkasse Kaiserslautern nicht eingezogen werden.

3

Im Jahr 2023 konnten sich viele pfälzische Jugendliche sowie Vereine für Meisterschaften auf Deutscher Ebene qualifizieren. Solche
Teilnahmen bezuschusst die SJP im Rahmen der Spitzensport-Zuschüsse regelmäßig. Auf der Vorstandssitzung am 02.12.2023 wurde
beschlossen, den etatmäßigen Posten zu überziehen und die Teilnehmer in gleicher Höhe wie in den letzten Jahren zu unterstützen. Dies
wurde insbesondere durch die gute Kassenlage der SJP begründet. 

Diese Mehrausgaben wurden teilweise dadurch ausgeglichen, dass keine Anträge zum Breitensport
gestellt wurden, und auch die Teilnahme an der RLP-Vereinsmeisterschaft nicht unterstützt wurde. 

 Weiterhin nahmen an der SJRP-EM weniger Jugendliche teil, die auch bei der PJEM mitgespielt haben
und somit ihre Teilnahme unterstützt würde. Die Minderausgaben lagen hier bei knapp 300 € (HH 0230). Weiterhin wurden 2023
insbesondere auch durch die Ukraine-Krise mehr Zuschuss-Anträge an den Sozialfonds gestellt. Diese wurden regelmäßig gewährt und
somit Mehrausgaben von knapp 250 € ausgezahlt (HH 0250). Insgesamt liegt das 

4

entstand maßgeblich durch höhere Kosten in der Jugendherberge
Annweiler als diese im Jugendhaus St. Christopherus auftreten. Im Haushalt 2022 wurde hier ein Defizit von 950 € vorgesehen. Bei einem
Überschuss aus 2022 in Höhe von rund 7.950 €, liegt somit das erwartete Defizit für 2023 eigentlich bei knapp 8.900 €. Das tatsächliche
Defizit liegt mit 9.150 € knapp darüber, was sich in den höheren Kosten der JH begründet.

5

Wie in den letzten Jahren fanden diverse Veranstaltungen nicht statt, sodass die dort eingeplanten Kosten nicht entstanden sind. Das
betrifft die SJP-Mannschaftsmeisterschaften (105 € / HH 0500), die Veranstaltung Jugendförderung (500 € / HH 0610) und die
Jugendmeisterschaften der Großregion (200 € / HH 1000). Weiterhin fand keine organisierte Teilnahme an der SJRP-EM U10/12 statt
(100 € / HH 0900) und es wurden keine Zuschüsse für die Quali-Turniere der Bezirke beantragt (200 € / HH 0620) - diese würden dann
ausgezahlt, wenn ein größeres Quali-Turnier mit Übernachtung angeboten wird. 

6

Die Ehrenamtlichen der SJP haben auch 2023 wieder in vielen Veranstaltungen kostengünstig gearbeitet. So wurden die Kosten beim
Vorbereitungslehrgang trotz einer höheren Teilnehmerzahl gering gehalten, sodass ein Überschuss von rund 250 € erzielt wurde. Das
geplante Defizit lag bei 100 €, sodass Mehreinnahmen von rund 350 € vorliegen (HH 0800. Auch beim Schulschach wurden die hohen
Ausgaben der Vergangenheit (infolge derer der Zuschuss auf 800 € erhöht wurde) nicht wiederholt. Es wurden rund 350 € weniger
ausgegeben als geplant (HH 1200). Auch die Verwaltungskosten waren wieder gering, hauptsächlich dadurch dass nach wie vor niemand
Fahrtkosten einreicht und somit zu den Veranstaltungen auf eigene Kosten fährt. Auch bei Sachkosten wurde weniger ausgegeben wie
angenommen. Die Verwaltungskosten liegen somit rund 300 € niedriger als geplant (HH 1300).

7

Leider lagen die Ausgaben beim Kadertraining im Jahr 2023 deutlich höher als geplant. Diese Mehrkosten begründen sich zum Teil in ein
im laufenden Jahr erhöhtes Trainerhonorar (rund 1000 €) sowie gestiegene Kosten in der Jugendherberge. 

. Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, dass im Januar 2024 noch Einnahmen in Höhe von knapp
500 € erfolgen. Somit liegt das tatsächliche Defizit nur bei rund 2.400 €. Die Kosten wurden zum größten Teil durch den PSB-Zuschuss in
Höhe von 2.000 € gedeckt.

8

Wie immer erfolgen die Einnahmen für die PJEM 2024 bereits im Jahr 2023, da diese im Januar 2024 stattfindet. Die Einnahmen im
Haushaltsplan können aufgrund der volatilen Teilnehmerzahlen immer nur geschätzt werden. Verglichen mit dem Haushaltsplan
entstanden . In der Folge werden auch die Ausgaben im Jahr 2024
wegen der hohen Teilnehmerzahl auch höher sein.

9

Die einzelnen Positionen wurden obenstehend bereits ausführlich begründet und haben
diverse Gründe. Generell arbeitet die SJP weiterhin sehr effizient und kostengünstig. Der Überschuss wird im Jahr 2024 voraussichtlich
von den Ausgaben bei der Pfalzmeisterschaft wieder aufgebraucht. Allerdings wurde somit auch 2023 wieder verhindert, auf die Reserven
zurückgreifen zu müssen, obwohl im Haushaltsplan ein Abbau von Reserven in Höhe von 2.800 € vorgesehen wurde.

    01.01.2024, Tobias Göttel, Schatzmeister Schachjugend Pfalz

Kassenprüfung

Die Kasse wurde geprüft und mit Belegen verglichen.
Es gab keine Beanstandungen.

10.01.2024 Bernd Garrecht, Kassenprüfer SJP

10.01.2024 Simon Frohnhäuser, Kassenprüfer SJP

10.01.2024 Sven Müller, Schatzmeister PSB



Goldene Ehrennadel Christian Plitzko, Vorsitzender der Schachjugend Pfalz 

 

Lieber Christian, 

vor drei Jahren haben Kinder und Jugendliche gelernt, dass andere Personen als Angela 

Merkel zum Bundeskanzler gewählt werden können. Und genauso können eigentlich andere 

Personen als Christian Plitzko zum Vorsitzenden der Schachjugend Pfalz gewählt werden, 

aber seit dem Jahr 2000, also nun schon 24 Jahre, wählt die Jugendversammlung regelmäßig 

dich zu ihrem 1. Vorsitzenden und so kann zumindest ich mir die Schachjugend ohne dich 

überhaupt nicht vorstellen.  

Deine regelmäßige Wahl hat gute Gründe: Dein Engagement für die Schachjugend ist 

unübertroffen. Du leitest alle Sitzungen, organisierst die Pfälzischen 

Jugendeinzelmeisterschaften und weitere Turniere, begleitest die Jugendlichen persönlich, 

als Kaderreferent und als Trainer zu den rheinland-pfälzischen und deutschen 

Meisterschaften. Und das alles in einer stets ordentlichen, korrekten und zuverlässigen Art. 

Man muss sich keine Sorgen um die gut durchdachten und hervorragend organisierten 

Abläufe in der Schachjugend machen. Für dich heißt es stets: „Schachjugend first.“ Das 

erleben wir regelmäßig im Präsidium des PSB bei Terminsuchen für Sitzungen, wenn Christian 

rückmeldet, dass er am vorgesehenen Termin bereits eine Schachjugend-Veranstaltung hat. 

Lieber Christian, du hast dich der Schachjugend Pfalz verschrieben und für dein 

außerordentliches Engagement 2009 die Ehrennadel des PSB in Silber und 2016 die 

Ehrennadel des Sportbundes Pfalz in Silber erhalten. Diese Ehrungen haben dich nicht 

bewogen, dein Engagement zurückzufahren oder amtsmüde zu werden. Im Gegenteil: Deine 

Arbeit für die Schachjugend ist wahrscheinlich noch umfassender geworden.  

Auch außerhalb des Amtes engagierst du dich für den Schachsport auf Jugendebene. Du 

trainierst Jugendliche innerhalb und außerhalb deines Vereins. In der Zeit nach 2015 und nun 

in Folge des Ukraine-Krieges hast du neu bei uns ankommenden Kindern und Jugendlichen 

das Schachspiel beigebracht, sie schachlich weiterentwickelt und deinen Teil für unsere 

Gesellschaft beigetragen. Ebenso in der Zeit der Corona-Pandemie, in der du mit den 

Jugendlichen Einzel- und Online-Trainingssessions veranstaltet hast.  

Und ganz nebenbei bekleidest du natürlich auch Ehrenämter in deinen Vereinen und warst 

um die Jahrtausendwende stellvertretender Bezirksspielleiter im Bezirk II. 

Für deine unermessliche Arbeit für die Schachjugend Pfalz und den Pfälzischen Schachbund 

möchte ich dich heute mit der goldenen Ehrennadel des Pfälzischen Schachbundes ehren. 



Betreff: Antrag des SK Maximiliansau-Wörth zur Änderung der Spieldauer/Tage bei der Pfälzischen

Jugendeinzelmeisterscha" der Altzersklassen U12 bis U18

Von: "Peter.Latchin@t-online.de" <Peter.Latchin@t-online.de>

Datum: 13.01.2024, 23:52

An: Chris6an Plitzko <Chris6an.Plitzko@web.de>

Sehr geehrter Herr Plitzko,

als Vorstand des SK Maximiliansau-Wörth, stelle ich für die am 27.01.2024 stattfindete
Jugendversammlung der Schachjugend Pfalz folgenden Antrag:

Änderung der Spieldauer/Tage bei der Pfälzischen Jugendeinzelmeisterschaft der
Altzersklassen U12 bis U18 von 5 Tagen, auf 3 Tage.

Grund hierfür ist die Möglichkeit zur Durchführung eines Weihnachtsurlaubes vor oder
nach der Pfalzjugendmeisterschaft.

Der Beginn der Pfalzjugendmeisterschaft könnte entweder nach den Weihnachtsfeiertagen
oder zum Ferienende erfolgen.

Somit verbleibt mehr Zeit einen Urlaub zu gestalten.

Eine Umfrage bei dem letzten Teilnehmerfeld der Pfalzjugendmeisterschaft U12 bis U18
wird gewünscht. Der entsprechende Mehrheitsentscheid hierzu sollte Berücksichtigung
finden.

Sollten die stimmberechtigten Vereine auf der Jugendversammlung der beantragten Umfrage
nicht entsprechen, bitte ich auf der Jugendversammlung eine Abstimmung durchführen zu
lassen.

Weiterhin bitte ich bei künftigen Ausschreibungen, wie beispielsweise bei der Einladung
zur Pfälzischen Jugendeinzelmeisterschaft 2024, unter den Ausführungen zu "Heimschläfer"
folgenden Satz zu ändern:

"Daheim zu übernachten ist, wenn es auch nicht gerne gesehen wird, grundsätzlich
möglich."

Bitte ändern wie folgt:

"Daheim zu übernachten ist grundsätzlich möglich."

Der Zusatz "wenn es auch nicht gerne gesehen wird", wird als abwertend empfunden, sowohl
für Heimschschläfer als auch für Jugendliche welche mit Ihrer Familie nicht im
Jugendhaus übernachten können u. ggfls. mit den Eltern sich woanders einquartieren.

Da unser Schachklub am 27.01.2024 eine Neujahrsfeier hat, ist es nicht möglich bei der
Jugendversammlung teilzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Latchin

Vorstand SK Maximiliansau-Wörth

Saldingerstr. 14

76327 Pfinztal
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